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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4

TV Oberstedten 1887 : TTC 1951 Wilhelmsdorf 
Freitag, 11.11.2022, 20:30 Uhr

TV Oberstedten 1887 stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse Gr. Süd 4 auf

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TV Oberstedten 1887, als Stefan
Strieder das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC
1951 Wilhelmsdorf sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Stefan Strieder, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 90 Minuten war das Spiel
beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 11:1, 11:5, 11:7 gegen Michaelis / Deißler fanden Strieder / Quast
von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Matzak / Euler hatten im Doppel gegen Knoth /
Knöpp am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Kaum
Chancen ließen Kleemann / Neumann bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Günther / Müller.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
11:2, 11:5, 11:6 gegen Daniel Knoth fand Stefan Strieder von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Lange mit Sebastian Michaelis ringen musste Jan Matzak in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Wenig
Chancen ließ Christoph Quast beim 11:6, 11:6, 11:9 seinem Gegner Kalle Günther. Michael
Kleemann konnte im Spiel gegen Thorsten Knöpp einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann in vier Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 7:0. Rainer Neumann kam mit der Spielweise von Thomas Deißler am Tisch gut
zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Tomas Müller konnte Michael Euler anschließend den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Stefan Strieder die Partie gegen
Sebastian Michaelis noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit dem letzten Match
des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Oberstedten 1887 am 18.11.2022 gegen die TG
Hochheim möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
18.11.2022 gegen den TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Oberstedten 1887

Doppel: Strieder / Quast 1:0, Matzak / Euler 1:0, Kleemann / Neumann 1:0 
Einzel: S. Strieder 2:0, J. Matzak 1:0, C. Quast 1:0, M. Kleemann 1:0, R. Neumann 1:0, M. Euler 0:1 

 TTC 1951 Wilhelmsdorf
Doppel: Knoth / Knöpp 0:1, Michaelis / Deißler 0:1, Günther / Müller 0:1 
Einzel: S. Michaelis 0:2, D. Knoth 0:1, T. Knöpp 0:1, K. Günther 0:1, T. Müller 1:0, T. Deißler 0:1


